
V-01-198 Neues Wettrüsten verhindern - Abrüstung und Rüstungskontrolle vorantreiben

Antragsteller*in: Regina Klünder

Änderungsantrag zu V-01

Von Zeile 197 bis 201:
Deshalb lehnen wir Einsatz von automatisierten Tötungssystemen wie Kampfdrohnen ab, ebenso wie
deren Steuerung oder Koordinierung von deutschem Boden aus. Eine Nutzung von auf deutschen
Boden befindlichen Liegenschaften für Kriegshandlungen Dritter ist künftig zu unterbinden

Die Bundesregierung muss sich international für eine Ächtung autonomer bewaffneter Drohnen
einsetzen und aufklären, ob die USA ihre Basen in Deutschland für völkerrechtswidrige
Drohnenangriffe nutzen. Die von der Bundesregierung beschlossene Entwicklung eigener
Kampfdrohnen bis 2025 und jegliche Beschaffung bewaffneter Drohnen lehnen wir ab.

Begründung

erfolgt mündlich.

Weitere Antragsteller*innen

F Lothar Winkelhoch (KV Oberberg); Claudia Laux (KV Bernkastel-Wittlich); Ralf Henze (KV Odenwald-
Kraichgau); Dr. Philipp Schmagold (KV Kiel); Irmgard Winkelnkemper (KV Hersfeld-Rotenburg); Michael
Hoffmeier (KV Eichsfeld); Gerd Klünder (KV Warendorf); Olaf Weber (KV Weimar); Stephan Wiese (KV
Stormarn); Birgit Markus (KV Kaiserslautern-Land); Ute Wellstein (KV Mainz); Andreas Knoblauch (KV
Salzgitter); Catherine Kern (KV Hohenlohe); Willi Griese (KV Hohenlohe); Josefine Hähl (KV
Hohenlohe); Uwe Bröskamp (KV Neuwied.); Elisabeth Bröskamp (KV Neuwied.); Karl Wilhelm Koch (KV
Vulkaneifel); Thomas Dyhr (KV Barnim)
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